
Rothebusch. Die Gemeinde St. Ma-
rien Rothebusch lädt ein zumMar-
tinszug am Freitag, 9. November.
Los geht es um 17.15 Uhr mit dem
Brezel- und Glühweinverkauf, um
18 Uhr startet der Umzug mit Pferd
und Martin. Die Veranstaltung en-
det auf der Gemeindewiese mit
demMartinsspiel. Mitwirkende
sind die Gemeinde St. Marien, das
Kath. Familienzentrum Rothebusch
mit der Kindertageseinrichtung St.
Marien und der Caritas-Kinderta-
gesstätte „Regenbogenland“ so-
wie die „Entdeckungskiste“. Es
wird um eine Spende für das Am-
bulante Hospiz gebeten.

St. Martin reitet durch
St. Marien Rothebusch

Schmachtendorf. Nach einer erfolg-
reichen Premiere im vergangenen
Jahr lädt Landwirt Christoph Kös-
ter zusammen mit seiner Familie
unddemHofllf aden-Teamamersten
November-Wochenende ein zwei-
tesMal zu einem „Märchenmarkt“
nach Schmachtendorf ein – und
sorgt damit für ein weiteres Fest-
Angebot im Oberhausener Nor-
den, zu dem auch etliche Besucher
von jenseits der Oberhausener
Stadtgrenzen erwartet werden.
Zudem hat sich das Hofllf aden-

TeametwasNeuesüberlegt: „Unter
anderem über unsere Facebook-
Seite sind wir auf der Suche nach
Personen, die alte Märchenbücher
besitzen und daraus vorlesen
möchten“, erklärt Christoph Kös-
ter. „Nichts ist spannender, als in
eine andere Zeit oder in eine alte
Geschichte abzutauchen.“
Statt schwerer Landmaschinen

verführen althergebrachte Klänge
an der Gabelstraße 71 von Freitag,
2. November, bis Sonntag, 4. No-
vember, dazudenAlltag hinter sich
zu lassen und in eineWelt aus Pro-

dukten aus regionaler Herkunft
einzutauchen. „Wir können viele
Aussteller begrüßen, die hier ihre
Produkte vorstellen wollen“, be-
richtet Christoph Köster.

Und natürlich wird an allen Ta-
gen auch für die kleinenGästewie-
der etwas Besonderes vorbereitet:
„Frau Holle wird es bei uns
schneien lassen“, verkündet Kös-
ter und ist sich schon jetzt der Vor-
freude der Kinder gewiss.
Wenn es an den drei Tagen so

weit ist, kennt die Freude der Kin-
der wohl keine Grenzen mehr,
denn Frau Holle schüttelt hoch
oben die Betten aus, während sich

die Kinder an dem kalten Nass er-
freuen.
Christoph Köster und seiner Fa-

milie fiel der Entschluss nicht
schwer, erneut einen Märchen-
markt zu veranstalten: „Die Pre-
miere unseres ersten Märchen-
marktes2017 ist sehr gut angenom-
men worden“, freut sich der Land-
wirt und stellt gern Hoffllf äche und
Scheune für drei Tage zur Verfü-
gung. „Von der Skiffllf e-Band ,Knob-
lauch-Nuss’ über eine Spinnrad-
Kunst bis hin zu einer Falknerin
wird für beste Unterhaltung ge-
sorgt sein“, kündigt Köster an.

In eine andere Zeit abtauchen
Außerdem gibt es filigrane Hand-
werks- undNähkunst zu sehenund
zu erleben. Auch an das kulinari-
sche Wohlergehen von Klein und
Groß ist gedacht. Zudem ist der
Märchenmarkt wetterunabhängig,
da er größtenteils überdacht ist.
Köster selbstwird seinLandwirt-

schafts-Outfit für diese Zeit gegen
ein altertümliches Gewand tau-
schen. Sowie er können alle Gäste

auf dem Köstershof die Chance
nutzen, ein wenig zu „entschleuni-
gen“. Dazu gehört auch, sich auf
die zahlreichen Angebote für Kör-
per und Geist einzulassen. Knü

i
Wer sich als Geschichtenerzäh-
ler melden möchte, kann dies

im Hofllf aden (l s 0208 - 671963) tun,
auf der Facebookseite oder über die
Homepage koestershof.de

Frau Holle lässt es schneien
Landwirt Christoph Köster und seine Familie laden zum zweiten Märchenmarkt ein.

Aussteller und Handwerker aus der Region kommen. Vorleser gesucht

Buschhausen.DiebretonischeSänge-
rin, Liedermacherin und Harfenis-
tin Cécile Corbel ist mit ihrer Band
wieder in Buschhausen zuGast. Am
Freitag, 26.Oktober,werdendieMu-
siker in der Evangelischen Emmaus-
Kirchengemeinde erwartet. Bereits
zum sechsten Mal wird Cécile Cor-
bel als ganz besonderer musikali-
scher Gast in der Lutherkirche ein
Konzert geben.
Cécile Corbel präsentiert Lieder

und Melodien aus ihrem vorwie-
gend von Celtic-Folk geprägten Pro-
gramm und der titelgebenden aktu-
ellen CD „Vagabonde“. Inzwischen
ist sie weltweit unterwegs. Dass sie
überhaupt nach Buschhausen
kommt, habe auchmit persönlichen
Kontaktenzu ihrund ihremTourma-
nager zu tun, erklärt PfarrerAndreas
Odlozinski von der Emmaus-Ge-
meinde.

Cécile Corbel gelingt es bei ihren
Auftritten, eine ganz persönliche
musikalischeWelt aus Eigenkompo-
sitionen, alten Gedichten, kelti-
schen Liedern und mediterranen
Melodien zu erschaffen, mit der sie

zu einer Reise in ihr Universum aus
Legenden und adaptierten Traditio-
nals einlädt. Durch Filmmusik-Pro-
jekte ist sie auch in Japan gefragt.
Die Musikerin gehört mit ihren

instrumentalen Begleitern inzwi-

schen zum festen Bestand des Kul-
turprogramms in der Ev. Emmaus-
Kirchengemeinde. Cécile Corbel ist
seit längerem ein Star der französi-
schen und vor allem der keltisch ge-
prägten Folkszene. Bisher hat noch
jedes ihrer Konzerte das Publikum
inBuschhausen zu begeistertemAp-
plaus motiviert.
Alle Interessierten sind herzlich

eingeladen. Weitere Informationen
zu Person und Musik findet man
unter cecile-corbel.com, Videos von
früheren Auftritten bei Youtube.

i
Der Eintritt beträgt 15 Euro (er-
mäßigt: 10 Euro; unter 15 Jah-

ren: frrf eier Eintritt). Vorbestellungen
sind möglich unter gemeindebuero@
emmaus-ob.de, Vorvvr erkaufsstellen:
Büros der Gemeinde (Öffnnf ungszeiten:
emmaus-ob.de) und „Kirstins Blu-
menstil“, ThhT üringer Str. 41.

Musikalische Reise zu keltischen Traditionen
Sängerin und Harfenistin Cécile Corbel gastiert am Freitag in der Lutherkirche

Wie Schneeflocken fallen die Federn, wenn Frau Holle die Kissen aufschüttelt. Das wird auch beim Märchenmarkt auf dem Köstershof so sein. FOTO: JCK/ CONTENT NEWS

Harfenistin Cécile Corbel und ihre Band wollen ein weiteres Mal ihr Publikum in der
Buschhausener Lutherkirche begeistern. FOTO: CORBEL

Sterkrade. Um eine sichere Versor-
gung der Patienten mit Blutpräpa-
raten gewährleisten zu können,
benötigen die Blutspendedienste
einen Vorrat an Blutkonserven von
vier Tagesbedarfen. Diesen Be-
stand gilt es im Herbst aufzufüllen.
Das Deutsche Rote Kreuz bietet
dazu die Möglichkeit amMontag,
29. Oktober, von 15 bis 19 Uhr in
der Pfarrei Liebfrauen an der Roß-
bachstraße 41. Als Dankeschön er-
halten alle Blutspender im vierten
Quartal einen Eiskratzer mit Anti-
Rutsch-Griff. Zusätzlich läuft die
zweite Runde der „Spender wer-
ben Spender“-Aktion.

Blutspender bekommen
einen Eiskratzer

Tackenberg. Das Märchen „Der ge-
stiefelte Kater“ wird am Samstag,
24. November, und Sonntag,
25. November, jeweils um 16 Uhr
in der Aula der Grundschule am
Siedlerweg 30 aufgeführt. Vor über
30 Jahren wurde die Theatergrup-
pe „Märchentanten aus Bernar-
dus“ gegründet. Was als kleine
Aufführung im katholischen Kin-
dergarten St. Bernardus begann,
füllt längst die Grundschul-Aula.

i
Karten (2 Euro) gibt es an der
Abendkasse, Reservvr ieruur ngen:u

s 0208 - 6099576. Ein Teil des Er-
löses geht an die Aktiit on Lichtblicke.

Theatergruppe zeigt
den gestiefelten Kater

Dinslaken. Um den „Digitalfoto-
Workflow“ geht es in einem Kurs
des Friedensdorf Bildungswerkes,
der ab dem 6. November an vier
Dienstagen (bis 27. November) je-
weils von 17 bis 20 Uhr in der Frie-
densdorf Zentralstelle, Lanterstra-
ße 21 in Dinslaken, stattfindet. Der
Kurs vermittelt bewährte Metho-
den für den Arbeitsablauf mit der
kostenlosen Bildverwaltungs- und
Bildbearbeitungs-Software Picasa.

i
Weitere Info und Anmeldung:
Friir edensdorf Bildungswerk,i

s 02064 - 4974 141, E-Mail an
bildungswerk@friedensdorf.de

Kurs vermittelt
Bildverarbeitung

K Frau Holle ist eine „Geschich-
te von artigen und unartigen
Mädchen“, in die die Sagenge-
stalt Perchta eingebaut wurde.

K Das Märchen wurde auch pa-
rodiert: Bei Janosch schafft Frau
Holle die Arbeit nicht, weil die
gute Schwester mit einem Kon-
ditor durchbrannte und die an-
dere faul ist. Deshalb geht es so
schlimm zu auf der Welt.

JANOSCH PARODIERTE
FRAAR U HOLLE

„Die Pre-
miere 2017
ist sehr gut
angenom-

men worden.“
Christoph Köster, Landwirt

KOMPAKT
Aus den Stadtteilen

KURZ NOTIERT

RAT & HILFE
Servvr ice

SOZIALES
O Diakonisches Werk, Marktstr.
152, s 850080.
O Gewalt gegen Frauen, Hilfetele-
fon, s 08000-116016.
O Frauenhaus, s 804512.
O Menschen in Lebenskrisen, Kri-
senbegleitung, s 0203 22656.
O Mittagstisch 12-14 Uhr, Oberhau-
sener Tafel, Lebensmittelausgabe
ab 12 Uhr, Gustavstr. 54,
s 9608422.
O Gewaltopferhilfe, s 0800-
6546546.
O Weißer Ring, s 604495.
O Pflegeberatung, Haus am Busch-
kämpen 2, s 94199299.
O Psychologische Beratung, Ev. Be-
ratungsstelle, in Erziehungs-, Part-
nerschafts-, Ehe- und Lebensfragen,
Grenzstraße 73, Eing. Stöckmann-
straße s 850087.
O Telefonseelsorge, s 0800-
1110111, -0222.
O Sterbebegleitung, Ambulantes
Hospiz, Marktstr. 165, s 81011-10
O Sterbebegleitung, Ambulantes
Hospiz St. Vinzenz Pallotti, Vesti-
sche Str. 6 a, s 3026641.
O Caritas Zentrum, 8-12 Uhr, Mül-
heimer Straße 188, s 940440,
Westfälische Str. 6, s 940420,
Bahnhofstr. 62, s 940430.
O Gerontopsychiatrische Beratung,
8.30-10 Uhr, s 8374678.
O Arbeitslosenhilfe, 9-18 Uhr,
Arbeitslosenzentrum Kontakt e.V.,
Hospitalstr. 1, s 669060.
O Beratung bei Schwangerschafts-
konflikten, 9-13 Uhr, 15-17 Uhr ,
Pro Familia, Sexualpädagogik, Prä-
vention gegen sexuellen Miss-
brauch, Bismarckstr. 3, s 867771.
O Frauen beraten Frauen, 9-17 Uhr,
Donum Vitae, s 9691515.
O Hilfe für Familien mit behinderten
Angehörigen, 9-17 Uhr, Offene Hil-
fen Alsbachtal, Kolberger Str. 50,
s 94149918.
O Hilfen für Menschen mit Behinde-
rung bei Ausbildungs- und Arbeits-
platzsuche, 9-15 Uhr, Integrations-
fachdienst, Virchowstr. 39,
s 89959610.
O Mieterberatung, 9-12 Uhr, 14-
17 Uhr , Mieterbund Rhein-Ruhr,
Willy-Brandt-Platz 4, s 857290.
O Verbraucherzentrale, 9-14 Uhr,
15-18 Uhr , Paul-Reusch-Str. 34,
s 91108601.
O Pflegekinderdienst, 9-12 Uhr, Ca-
ritasverband, Mülheimer Str. 188,
s 940440.
O Steuerberatung, 9-13 Uhr, Roß-
bachstraße 13, s 6204384.
O Babycafé, Eltern-Kind-Schule, Ev.
Krankenhaus, 9:30 bis 12:30 Uhr
vom Krabbelalter bis zum 1. Ge-
burtstag; 12:30 bis 15:30 Uhr von
Geburt bis zum Krabbelalter, Vir-
chowstraße 20, s 88100.
O Kostenlose Energiesprechstunde,
10-13 Uhr, Techn. Rathaus Sterkra-
de, Bahnhofstraße 66.
O Mieterberatung, 10-18 Uhr,
Marktstr. 45, s 802051.
O Deutscher Kinderschutzbund,
10.30-12.30 Uhr, Styrumer Str. 27,
s 203528.
O Sozialberatung für ALG I & II, 11-
13 Uhr, Linkes Zentrum, Elsässer
Straße 19, s 884220.
O Frauenberatungsstelle, 14-
17 Uhr, s 209707.
O Trauercafé, 16-18 Uhr, Tagesstät-
te der Emmaus Kirchengemeinde,
Dorotheenstraße 17.

SELBSTHILFE
O Beratung, Tinnitus 641207.
O Familiengruppe für Angehörige
und Freunde von Alkoholikern, Al
Anon, s 033878-907440.

KIRCHE
O Offene Kirche, 17-19 Uhr, Ev. Kir-
che Schmachtendorf, Raum und
Zeit für Stille und Gebet, Kemp-
kenstraße 41.
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